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Der XCVII. psalm.

men / zeige fur iederman deine krafft vnd vbertr

che Maiesiet / auff daß dir ein ieder lobsinge / vr
dein heyt verkundige/welchesduverheissenhaste
denen/diesichdirergeben/vnndversprochenzud
nem dienst/dichneben allen Creaturen zu lobe

durch den Mitler deinen liebenSohn Jesum Cl
KRum/Amen.

Der XCV—J J.Psalm.

Deus regnauit.

Auff die Meloden/Esseindoch selig/tc.
iIsteinbesthreibungdergrossinMaiest

vnnd gerechtigleit Gottes, damit sichal
VPelt vnter ihm demüitige, vnd alle Ahgoö—
teren abgethan werden. Zuletat werde
die ermanet,dieihnflirchten,dastsieau
ibn vertrawen, vund sich in ibm frewe
wollen.

DHerrist Konig worden schon/
 Des frewt sich Erdrich auff dem plan
Viel Inselen sond fichfrewen::
Mit woickenist er wolgevůst/
Gerechtigkeit vnd gerichte ist,
Sein stul allweg schawen /
Vor jm her gaht ein fewr geschwind/
Das zunder an all seine feindt
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